6. SONNTAG DER OSTERZEIT – LJ A

KREUZZEICHEN - LITURGISCHER GRUSS
Beginnen wir diesen Gottesdienst im Namen dessen, der uns hier versammelt hat - im Namen des Vaters und des Sohnes und des Hl. Geistes.  A: Amen.

Der auferstandene Herr Jesus Christus ist bei uns - heute und alle Tage. Seine Gnade ist mit euch!

LIED ZUR ERÖFFNUNG

EINFÜHRUNG
Liebe Schwestern und Brüder! Heute werden wir ermutigt, uns gegenseitig über den Grund unseres Glaubens, über unsere Hoffnung, Rechenschaft zu geben. Aber immer noch feiern wir Ostern, bedenken und zelebrieren immer neue Aspekte dieses einen Ereignisses, das Gott an Jesus wahr gemacht hat und das an uns allen wahr werden soll. Bis es endgültig so weit ist, müssen wir nicht getrennt von Christus leben. Wie das geht, das ist das Thema des heutigen Sonntags. 
Die beiden Leitworte heißen „Jesus lieben" und „seine Gebote halten".
In seinem Namen haben wir uns hier versammelt - weil wir ihn lieben und längst begonnen haben, mehr oder weniger entschiedene Schritte mit ihm und auf ihn zuzugehen. Das ist ein Anfang, ein ausbaufähiger Anfang.

KYRIE-RUFE  
Bevor wir nun miteinander das Wort Gottes hören und ihn in Gestalt des Hl. Brotes empfangen, wollen wir das Erbarmen unseres Gottes preisen

· Herr Jesus Christus, du lässt uns nicht allein zurück. Herr, erbarme dich unser.
· Du schenkst uns den Beistand der bei uns bleibt. Christus, erbarme dich unser.
· Durch dich leben wir im Vater. Herr, erbarme dich unser.

VERGEBUNGSZUSAGE
Der gütige und menschenfreundliche Gott erbarmt sich unser. Er nimmt von uns, was Frieden, Leben und Gemeinschaft stört. Er lässt uns die Sünden nach und führt uns zum gelungenen Leben, schon hier auf dieser Erde und erst recht in Ewigkeit. Amen.

GLORIALIED

TAGESGEBET
Guter Gott, du willst, dass wir leben. Wir erwarten deinen Hl. Geist. Dein Geist der Wahrheit ist wie Sauerteig, der unsere Welt und die Herzen der Menschen durchdringt. 
Du stärkst uns, tröstet uns und schenkst uns das Vertrauen, in deiner Liebe zu bleiben und auf deine Gebote zu hören, durch Christus, der in der Einheit des Hl. Geistes mit dir lebt und liebt in alle Ewigkeit. A: Amen.

LESUNG AUS DEM 1. BRIEF DES APOSTELS PETRUS 3,15-18
Schwestern und Brüder! Haltet in eurem Herzen Christus, den Herrn, heilig! Seid stets bereit, jedem Rede und Antwort zu stehen, der nach der Hoffnung fragt, die euch erfüllt; aber antwortet bescheiden und ehrfürchtig, denn ihr habt ein reines Gewissen.
Dann werden die, die euch beschimpfen, weil ihr in der Gemeinschaft mit Christus ein rechtschaffenes Leben führt, sich wegen ihrer Verleumdungen schämen müssen.
Es ist besser, für gute Taten zu leiden, wenn es Gottes Wille ist, als für böse.
Denn auch Christus ist der Sünden wegen ein einziges Mal gestorben, ER, der Gerechte, für die Ungerechten, um euch zu Gott hinzuführen; dem Fleisch nach wurde er getötet, dem Geist nach lebendig gemacht.

ANTWORTLIED

HALLELUJA Halleluja so spricht der Herr: Wer mich liebt hält fest an meinem Wort. Mein Vater wird ihn lieben und wir werden bei ihm wohnen. Halleluja 

AUS DEM HL. EVANGELIUM NACH JOHANNES 
In jener Zeit sprach Jesus zu seinen Jüngern: Wenn ihr mich liebt, werdet ihr meine Gebote halten. Und ich werde den Vater bitten, und er wird euch einen anderen Beistand geben, der für immer bei euch bleiben soll. Es ist der Geist der Wahrheit, den die Welt nicht empfangen kann, weil sie ihn nicht sieht und nicht kennt.
Ihr aber kennt ihn, weil er bei euch bleibt und in euch sein wird.
Ich werde euch nicht als Waisen zurücklassen, sondern ich komme wieder zu euch.
Nur noch kurze Zeit, und die Welt sieht mich nicht mehr; ihr aber seht mich, weil ich lebe und weil auch ihr leben werdet. An jenem Tag werdet ihr erkennen: 
Ich bin in meinem Vater, ihr seid in mir, und ich bin in euch. Wer meine Gebote hat und sie hält, der ist es, der mich liebt; wer mich aber liebt, wird von meinem Vater geliebt werden, und auch ich werde ihn lieben und mich ihm offenbaren.
Frohbotschaft unseres Herrn Jesus Christus

PREDIGT 

GLAUBENSBEKENNTNIS

FÜRBITTEN
Guter Gott, wir kommen mit unseren Anliegen zu dir und bitten dich: 
· Um den Mut für uns selber, immer wieder über unseren Glauben zu sprechen und Rede und Antwort zu stehen für die Hoffnung, die uns trägt.
· Für alle Jugendlichen, die in den vergangenen Jahren gefirmt worden sind. Lass sie immer mehr deinen guten Geist erfahren.
· Wir bitten für alle Menschen, die nicht mehr glauben und nicht mehr hoffen können, für alle, die in einer ausweglosen Situation sind. 
· Für alle, die das Wort Gottes verkünden: Lass sie Worte finden, die den Menschen heute die Botschaft vom Reich Gottes nahebringen.
· Wir denken an die jungen Leute, die sich in diesen Monaten auf ihre Firmung vorbereiten. Dass sie Mut bekommen für ein Leben aus dem Glauben.
· Wir bitten dich für alle Sterbenden, die wir vertrauensvoll in deine liebevolle Hand geben.

Du liebst uns schon immer und lässt uns deshalb nie allein. Dich loben wir und danken dir heute und alle Tage unseres Lebens.  A: Amen.

GABENBEREITUNG

LIED ZUR GABENBEREITUNG

GABENGEBET
Guter Gott, mit diesen schlichten Gaben von Brot und Wein bringen wir unser Leben mit seinen Ängsten und Hoffnungen, mit den gewagten und gescheiterten Liebesversuchen zu dir. Wandle uns, denen du zutraust, den Weg der Liebe zu gehen, mit Jesus Christus, unserem Bruder. Amen.

PRÄFATION
Wir danken dir, guter Gott und Vater, 
dass du uns aus allen deinen Geschöpfen ausgewählt 
und in die Gemeinde deines Sohnes berufen hast. 
Er geht uns voran und lässt uns seine Stimme hören.
Er legt sein Wort in unseren Mund und ruft durch den Dienst der Kirche alle Völker in dein Reich, damit am Ende aller Zeiten ein Hirt und eine Herde vor dir stehe.
Darum stimmen wir ein in das Lob, das die ganze Schöpfung dir darbringt, und singen zu deiner Ehre:

HEILIGLIED - HOCHGEBET - VATER UNSER

ZUM FRIEDENSGRUSS
Wir brauchen den Frieden in dieser Welt, den Frieden mit uns selbst, den Frieden miteinander, den Frieden mit Gott. 
Wir können ihn aber nicht einfach machen, wir können ihn uns gegenseitig wünschen und Gott von ganzem Herzen darum bitten.

Dieser Friede des Auferstandenen sei allezeit mit euch!

Geben wir einander ein Zeichen dieses Friedens, ein Zeichen der Versöhnung und der Gemeinschaft.

EINLADUNG ZUR HL. KOMMUNION
Wir haben das Wort gehört, das für uns Wort zum Leben sein will. Jetzt wollen wir das Brot miteinander teilen, das uns für unser Leben stärken will.

So seht Christus, im Brot des Lebens!
A: Herr, ich bin nicht würdig …

Christus spricht: Wer mich liebt, wird von meinem Vater geliebt werden, und ich werde ihn lieben und mich ihm offenbaren.

DANKLIED

SCHLUSSGEBET
Lasset uns beten. Guter Gott, du bist uns mit deinem Wort begegnet und lässt uns voll Hoffnung auf die Ankunft des Hl. Geistes warten. Wir wollen mit Mut und Kraft jedem Rede und Antwort stehen, der uns nach dem Grund unserer Hoffnung fragt, die uns erfüllt. Dafür danken wir durch Jesus Christus, unseren Bruder.  A: Amen.
ANKÜNDIGUNGEN 

SEGEN

Gott öffnet sanft die Tür zu unserem Innern. 
Er bleibt in uns mit der Freude der Auferstehung. 
Er schenkt uns allezeit Trost, Zuversicht, Frieden, Liebe und Heil!
So segnet und begleitet uns und alle, die uns am Herzen liegen, der gütige Gott,
+ der Vater, der Sohn und der Hl. Geist. A: Amen.
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